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Unterricht in Zeiten von Corona

Vor rund einem Jahr hat sich unser aller Leben auf ein-
schneidende Art und Weise verändert. Als sich das Co-
ronavirus auszubreiten begann, begab sich Liechten-
stein ab dem 16. März 2020 in einen Lockdown. Auch 
die Schulen wurden damals für den Präsenzunterricht 
geschlossen. Die Umstellung auf Fernunterricht war 
eine grosse Herausforderung sowohl für die Schüle-
rinnen und Schüler als auch für die Lehrpersonen und 
Familien. Entsprechend herrscht Dankbarkeit darüber, 
dass die Schulen, zwar mit gewissen Einschränkungen 
und unter Einhaltung diverser Schutzmassnahmen, 
seit der Wiedereröffnung im Mai 2020 durchgehend 
geöffnet bleiben konnten.

Um es von der positiven Seite zu betrachten, zeigt 
die Umsetzung der Corona-Massnahmen auch im 
schulischen Kontext unmissverständlich auf, wie vie-
le tolle Möglichkeiten es ansonsten gibt, einen ab-
wechslungsreichen, rhythmisierten, wirkungsvollen, 
spielerischen und gemeinschaftlichen Unterricht zu 
gestalten. Die Schutzmassnahmen verhindern derzeit 
leider die Umsetzung von vielen pädagogisch wertvol-
len und methodisch sinnvollen Komponenten eines 
lebendigen Unterrichts. Den Lehrpersonen gebührt 
aufrichtiger Dank und Anerkennung für deren Enga-
gement, den Vorgaben entsprechend trotz allem einen 

abwechslungsreichen, interessanten und lehrreichen 
Unterricht zu machen.  Nach dem Motto «Not macht 
erfinderisch» sind in dieser Zeit viele neue Ideen ent-
standen. Zu den Highlights gehört sicher der zur Fas-
nachtszeit lancierte Hype um den «Jerusalema»-Tanz, 
den die Klassen für sich eingeübt hatten. Dank solcher 
Aktionen kann immerhin bis zu einem gewissen Grad 
dem Wermutstropfen, dass keine Durchmischungen 
und somit keine gesamtschulischen Anlässe stattfin-
den dürfen, etwas entgegnet werden.

Die gegenseitige Unterstützung sowohl im Lehrper-
sonenteam als auch seitens der Behörden und Eltern ist 
deutlich spürbar, was die alltägliche Arbeit sehr erleich-
tert.

Die ersten Lockerungsschritte durch die Regierung 
sind inzwischen erfolgt und so bleibt die Hoffnung, 
dass Schule und Unterricht bald wieder ohne jegliche 
Einschränkungen abgehalten werden kann. Die Ge-
meindeschulen Eschen-Nendeln freuen sich darauf, 
wenn der Kreativität der Unterrichtsideen keinerlei 
Grenzen mehr gesetzt sind und vor allem endlich auch 
die so wertvollen und verbindenden Gemeinschaftsan-
lässe sowie uneingeschränkten Sozialkontakte wieder 
stattfinden können.

Text: Schulleitung

Schulen im Wandel

Zur Umsetzung der von der Regierung beschlosse-
nen neuen ICT-Strategie an den öffentlichen Schulen 
Liechtensteins benötigt es auch an den Gemeinde-
schulen Eschen-Nendeln diverse Vorbereitungen und 
Anpassungen. Während die WLAN-Installation an 
der Primarschule Eschen mittlerweile vollzogen wur-
de, wird diese in den Frühlingsferien 2021 nun auch in 
der Primarschule Nendeln gemacht. Als weitere Kon-
sequenz der Umstrukturierung muss die Peripherie 
ebenfalls angepasst werden. Die bestehenden Geräte, 
insbesondere die mittlerweile in die Jahre gekomme-
nen Beamer, entsprechen nicht mehr den heutigen 
Anforderungen und können aufgrund der veralteten 
Technik nicht mehr in die neue Strategie eingebunden 
werden. Die Schulleitung hat zu Beginn des Jahres in 
Zusammenarbeit mit der Gemeinde drei Multimedia- 
Anbieter zu einer Begehung der Gebäude eingeladen, 

um die Neuinstallation der Peripherie offerieren zu 
lassen. Danach werden die Offerten sorgfältig geprüft 
und dem Gemeinderat zur Vergabe vorgelegt. Ziel ist 
es, dass auch die Peripherie-Erneuerung bis Ende der 
Sommerferien abgeschlossen ist, denn der Roll-out 
der neuen Convertibles für die Lehrpersonen ist eben-
falls auf Ende der Sommerferien 2021 geplant. Zu Be-
ginn des neuen Schuljahres 2021/2022 erfolgt sodann 
der Roll-out der Schülerinnen- und Schülergeräte, wo-
mit per Mitte September 2021 der komplette Umbau 
der IT-Infrastruktur vollzogen sein wird.

Die Gemeindeschulen Eschen-Nendeln freuen sich 
auf den Einsatz der neuen Geräte sowie deren erwei-
terten Möglichkeiten für den Unterricht und sind 
dankbar für die grosse Unterstützung der Gemeinde 
Eschen-Nendeln.

Text: Schulleitung
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Blühendes Eschen-Nendeln

Mit dem Anlegen von artenreichen Blumenwiesen an 
den verschiedensten Standorten im Gemeindegebiet 
von Eschen-Nendeln wie Strassenrabatten, Liegen-
schaften oder auf Grünflächen, die früher wöchent-
lich gemäht wurden, schafft die Gemeinde wieder 
mehr Lebensraum und ein grösseres Nahrungsange-
bot für blütenbesuchende Insekten. 

Insekten sind wichtige Bestäuber für die Blütenpflan-
zen. Das gilt für die Wildpflanzen ebenso wie für die 
Obstbäume und für viele weitere Früchte oder Gemüse. 
Zu den blütenbesuchenden Insekten gehören neben 
den wichtigen Honig- und Wildbienen auch Schmet-
terlinge, Käfer, Wespen und Fliegen. Sie alle haben 
zentrale Funktionen in unseren Ökosystemen. Sie be-
stäuben rund 80 Prozent der Feldfrüchte und Blüten-
pflanzen. Zudem sind Insekten die Nahrungsgrundlage 
für andere Tierarten wie beispielsweise für viele Vogel-
arten, Igel, Fledermäuse oder auch für Fische, denn viele 
Insektenarten verbringen einen Teil ihres Lebenszyklus 
in Feuchtlebensräumen.

Leider haben sich jedoch auch hierzulande die Le-
bensgrundlagen für die Insekten in den letzten Jahr-
zehnten immer weiter verschlechtert. Zum einen, weil 
die Lebensräume, die sie für ihre Fortpflanzung und 
ihre Ernährung brauchen, immer kleiner werden und 
häufig keine Verbindung mehr untereinander haben. 
Zum anderen, da auch die Pflanzenvielfalt vielerorts 

abnimmt und damit die Nahrungsgrundlage wichti-
ger Blütenbesucher schwindet. Bestäubende Insekten 
wie die Bienen sind unterschiedlich abhängig von ihren 
Trachtpflanzen. So sind viele Wildbienenarten auf be-
stimmte Pflanzen spezialisiert. Diese sterben lokal aus, 
sobald ihre Pollenspender verschwinden. Generalisten 
wie die Honigbienen sind diesbezüglich zwar etwas 
weniger empfindlich, aber auch sie haben ihre Vorlie-
ben und vor allem sind sie auf ein reichhaltiges Nah-
rungsangebot über die ganze Flugsaison angewiesen.
Naturnahe, artenreiche Wiesen, Rabatten und Hecken 
leisten daher einen wichtigen Beitrag zum Erhalt der 
heimischen Artenvielfalt.

Seit dem von der Regierung geförderten und der 
LGU in Zusammenarbeit mit den Gemeinden durchge-
führten Projekt «natürlich bunt und artenreich» (2016 
– 2018) hat die Gemeinde Eschen-Nendeln an rund 30 
verschiedenen Standorten artenreiche Blumenwiesen 
angelegt. Die bunte Blütenpracht, in der sich Bienen 
und Schmetterlinge tummeln, steht für eine zukunfts-
orientierte Gemeinde, die verantwortungsvoll mit 
Mensch und Umwelt umgeht.

Jede Hobbygärtnerin und jeder Hobbygärtner ist 
herzlich zum Mitmachen eingeladen, denn auch Pri-
vatgärten lassen sich naturnah gestalten und belohnen 
ihre Besitzer mit einer bunten Pracht. Je mehr mitma-
chen, umso höher ist der Gewinn für Menschen, Tiere 
und Pflanzen.

Text: Andreas Berlinger

Blumenwiese vor dem Werkhof entlang der Schwarzen Strasse
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Fairness und Toleranz auf Waldwegen

Der Wald erfreut sich immer grösserer Beliebtheit und 
insbesondere das Mountainbiken ist heute so populär 
wie noch nie. Damit Tiere und Pflanzen dennoch ge-
schützt sind und das Zusammenspiel der Mountain-
biker mit den Fussgängern gut funktioniert, braucht 
es gegenseitige Rücksichtnahme und Fairness auf 
den Waldwegen. Mit ein paar einfachen Spielregeln 
steht der Wald allen zur respektvollen und zugleich 
toleranten Naherholung offen.

Eschen-Nendeln ist bekannt für seine schönen Wald-
flächen und Wanderwege. Einige davon haben sich in 
den letzten Jahren zu beliebten Routen für Mountain-
biker entwickelt. Damit es dennoch zu keinen Konflik-
ten auf den teils schmalen Waldwegen kommt, sind 
insbesondere die Mountainbiker angehalten, gewis-
se Spielregeln zu beachten. Sport und Fairness sind 
schliesslich Begriffe, die fest zusammengehören und 
wie jeder Sport braucht auch das Mountainbiken im 
Wald gewisse Spielregeln. 

Fahren abseits markierter Waldwege ist verboten
Grundsätzlich legt das Strassenverkehrsgesetz fest, 
dass mit Fahrrädern nur solche Fuss- und Wanderwe-
ge befahren werden dürfen, die dafür geeignet sind. 
Ergänzend hält das Waldgesetz fest, dass jede schädi-
gende Nutzung des Waldes verboten ist. Das bedeutet 
letztlich auch, dass jegliches Fahren abseits der Wald-
wege untersagt ist. In der Praxis ist jedoch nicht immer 
klar, welche Wege für Fahrräder tatsächlich geeignet 
sind. Erschwerend kommt hinzu, dass sich zwischen 
den Waldwegen bei Mountainbikern teilweise Abkür-
zungen etabliert haben, die aber nicht Teil der markier-
ten Waldweg-Routen sind. Um als Mountainbiker da-
her Rücksicht auf Pflanzen und Tiere zu nehmen, sollte 
man ausschliesslich die markierten Wege benutzen.

Wanderer haben Vortritt
Auf den markierten Wegen wiederum ist klar gere-
gelt, dass die Fussgänger respektive Wanderer jeder-
zeit Vortritt haben. Ungeachtet der gesetzlichen Lage 
empfiehlt es sich, dass Mountainbiker sich frühzeitig 
mit der Glocke bemerkbar machen und Fussgänger nur 
im Schritttempo passieren respektive bei engen Stellen 
sogar kurz vom Bike absteigen.

Andererseits ist aber auch von Wanderern gegen-
über den Mountainbikern Toleranz gefordert, denn 

wenn es kein entsprechendes amtliches Verbot gibt, 
ist das Fahrradfahren auf Waldwegen gestattet. Für 
Wanderer bedeutet das, dass man Biker nicht unnötig 
behindern darf und wenn möglich Platz macht beim 
Passieren.

Wege und Natur schonen
Und wenn es auf den Waldwegen mit Respekt und To-
leranz funktioniert, dann sind der Werkbetrieb und der 
Forstwerkhof darüber hinaus auch noch froh, wenn 
die Biker unnötiges Blockieren der Hinterräder vermei-
den, da durch die dadurch entstehenden Spuren viele 
der Wanderwege regelmässig instand gesetzt werden 
müssen. Und ohnehin gilt: Wenn ein Gebiet beispiels-
weise aufgrund eines Holzschlags abgesperrt ist, dann 
ist alleine schon im Interesse der eigenen Sicherheit 
geboten, diese Absperrungen und Anweisungen des 
Forstpersonals zu respektieren.

Mit diesen einfachen Regeln steht Freude und Spass 
auf den Waldwegen in Eschen-Nendeln nichts mehr 
im Weg.

Spielregeln für Mountainbiker im Wald

n	 Nur auf markierten Waldwegen fahren.
	 Das Fahren abseits markierter Wege ist
	 verboten und strafbar.

n	 Fussgänger haben jederzeit Vortritt.

n	 Fahren auf halbe Sicht und mit kontrollierter 
	 Geschwindigkeit.

n	 Wanderer bitte im Schritttempo passieren
	  oder bei engen Stellen kurz vom Bike
	 absteigen.

n	 Rücksicht nehmen auf Pflanzen und Tiere.

n	 Beim Bremsen das Hinterrad nicht blockieren, 	
	 da dadurch die Wege kaputtgehen.

n	 Absperrungen bei Holzschlägen beachten.

n	 Respektvoller Umgang mit anderen
	 Waldbenutzern und Forstpersonal.
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Zu Tisch Liechtenstein –
ein einmaliges Erlebnis

In der  Sendung «Zu Tisch» des deutsch-französischen 
Fernsehsenders Arte geht es  hauptsächlich um das Ko-
chen sowie um Kultur und Brauchtum von verschiede-
nen Ländern und Regionen. In einem halbstündigen 
Dokumentarfilm wird in die Kochtöpfe geschaut sowie 
von Menschen und deren Arbeit berichtet. Der Rebel-
bolla Club Eschen ist stolz, dass er in dieser Sendung 
dabei ist und mit dem Filmbeitrag das Land Liechten-
stein positiv in die Welt hinaustragen kann.

Während sechs Tagen im Oktober 2020 drehte das 
dreiköpfige Filmteam an mehreren Schauplätzen ver-
schiedene Aktivitäten. Wohl werden die interessanten, 
erlebnisreichen Tage mit dem erfahrenen Filmteam 
den Mitgliedern des Rebelbolla Clubs, den fleissigen 
Helfern sowie den begeisterten Kindern unvergesslich 
bleiben.

Text: Annelies Gerner, Fotos: Paul Trummer

Mit Begeisterung bastelten Kinder Vogelscheuchen

«Tüargga uszüha» auf dem Acker Nach getaner Arbeit schmeckt Rebel mit Holder- oder 
Apfelmus sowie Sauerkäse einfach herrlich

Rebel rösten auf dem mobilen 
Holzherd

Ausstrahlung «Zu Tisch Liechtenstein» 

Sonntag, 2. Mai 2021, 18.25 Uhr
auf dem TV-Sender Arte
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Eschner Familienbuch – Datenerfassung für 
Online-Version schreitet voran

Im Oktober 1997 erschien das zweibändige Eschner 
Familienbuch. Die beiden sehr schön gestalteten 
Ausgaben stehen seither in vielen Eschner und Nend-
ler Haushalten und werden in vielen Familien immer 
wieder hervorgeholt, um etwas nachzuschauen. 

Schon in den siebziger Jahren wurde mit den Arbeiten 
dazu begonnen. Ab 1982 wurde das Projekt von Adolf 
Meier (†) zusammen mit verschiedenen Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern betreut. Ab 1990 stiess Jürgen 
Schindler dazu. Adolf und Jürgen trugen in sorgfältiger 
Kleinarbeit Daten zusammen und erstellten diese zu 
Stammbäumen, die teilweise bis in die Mitte des 17. 
Jahrhunderts zurückreichen. Seit der Herausgabe des 
Eschner Familienbuchs ist nun fast ein Vierteljahrhun-

dert vergangen. Die Daten wurden während dieser Zeit 
nicht mehr weitergeführt. 

Die Gemeinde hat deshalb beschlossen, die Daten 
aus dem Familienbuch für eine Online-Version digital 
aufzubereiten und die Daten ab 1997 neu zu erfassen. 
Die Online-Variante hat den grossen Vorteil, dass Än-
derungen zeitnah erfasst werden können und das «Fa-
milienbuch» praktisch immer aktuell ist. Die Online-
Version soll in einem weiteren Schritt der geplanten 
landesweiten Lösung der Sitewalk Est. , Schaan, zuge-
führt werden. Eine Mehrheit der liechtensteinischen 
Gemeinden beteiligen sich an diesem Projekt, dessen 
Ziel es ist, auch auf die Stammbäume anderer Gemein-
den zugreifen zu können und dass Stammbäume ge-
meindeübergreifend erscheinen.

Doris Gstöhl (l.) und Silfriede Marxer (r.) bei der aufwendigen,  sehr zeitintensiven Datenerfassung  für die
Online-Version des Eschner Familienbuchs
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Online-Version mit vielen Bildern
Wie bereits in der Frühlingsausgabe 2020 des 360° be-
richtet, hat der Verein Dorfgeschichte Eschen-Nendeln 
die digitale Erfassung der neuen Daten und die Aufar-
beitung der im Familienbuch aufgeführten Stamm-
bäume übernommen. 

Ziel der Online-Version ist, nicht nur alle Daten von 
Eschner Bürgern zu erfassen, sondern auch möglichst 
viele Bilder hochzuladen. Erfreulicherweise hat Bruno 
Allgäuer, ebenfalls ein Mitglied des Vereins Dorfge-
schichte, dem Verein seine digitale Sterbebildersamm-
lung (www.sterbebilder.li) zur Übernahme in das di-
gitalisierte Familienbuch zur Verfügung gestellt. So 
konnten schon viele Stammbäume mit Fotos ergänzt 
werden.

Verantwortlich für die Datenaufbereitung der On-
line-Version, unter Einhaltung der Verschwiegenheit, 
sind innerhalb des Vereins Dorfgeschichte Eschen-
Nendeln Doris Gstöhl und Silfriede Marxer (Daten-
erfassung) sowie Herbert Marxer (Fotos).  Silfriede 
Marxer und Doris Gstöhl haben anfangs 2018 damit be-
gonnen, die Daten ab 1997 zu erfassen. Leider war da-
mals noch ungewiss, ob die Onlineveröffentlichungen 
den strengen EU-Datenschutzrichtlinien entsprechen. 
Im Hintergrund liefen Abklärungen der Projektgruppe 
der landesweiten Lösung. Schliesslich kam aber das OK 
der Liechtensteinischen Datenschutzbeauftragten. Der 
Weiterführung der Datenerfassung stand also nichts 
mehr im Wege. 

Sehr hilfreich für Doris und Silfriede waren besonders 
am Anfang die Kontakte mit Personen, die diese Arbei-
ten in anderen Gemeinden ausführen. Im Vorfeld tra-
fen sie sich mit Vertretern aus anderen Gemeinden, um 
sich auszutauschen. 

Die Datenerfassung ist aufwendig und sehr zeitin-
tensiv. Nicht immer können die Daten des Zivilstands-
amtes direkt übernommen werden. Dort, wo noch 
keine Stammbäume vorhanden sind, mussten diese 
neu erstellt werden. Fehler, die sich im gedruckten Fa-
milienbuch eingeschlichen hatten, werden – sofern 
bekannt – in der Online-Version korrigiert.

Die Aufschaltung des Familienbuches
im Internet naht
Stand Februar 2021 sind die Daten unserer Gemeinde 
bis ca. Anfang des Jahres 2020 erfasst. Jetzt muss noch 
vieles kontrolliert, ergänzt und vervollständigt werden. 

Informationen zur Aufschaltung der Online-Version 
des Eschner Familienbuchs im Internet erfolgen zu ge-
gebener Zeit.

Text und Fotos: Verein Dorfgeschichte Eschen-Nendeln

Die Online-Version bringt die Stammbäume wieder auf den 
neuesten Stand und bietet Gewähr,  dass die Daten in Zukunft 
immer aktuell sind

Seit der Herausgabe des Eschner Familienbuchs ist fast ein
Vierteljahrhundert vergangen. Die Daten wurden während 
dieser Zeit nicht mehr weitergeführt
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Am 27. Juni 2021 rückt das Sinfonieorchester Liech-
tenstein (SOL) in den Mittelpunkt der europäischen 
Klassikszene. Die International Classical Music 
Awards (ICMA), die zu den bedeutendsten Auszeich-
nungen der klassischen Musik zählen, tragen die dies-
jährige Preisgala in Liechtenstein aus – mit dem SOL 
als gastgebendem Orchester. 

Die ICMA-Jury, bestehend aus 20 Experten der inter-
nationalen Fachpresse, kürt jährlich eine Reihe von 
Künstlern, die sich musikalisch in besonderer Weise 
hervorgetan haben. Dies geschieht im Rahmen eines 
feierlichen Preisverleihungs-Galakonzerts, das in die-
sem Jahr in Vaduz stattfinden wird. Dem SOL als Gast-
geber der hochkarätigen Kulturveranstaltung wird 
damit eine besondere Ehre zuteil. Immerhin reiht man 
sich damit ein in eine Serie namhafter Austragungsorte 
wie zum Beispiel Luzern, Warschau, Mailand oder Leip-
zig und deren erstklassige Orchester. 

Die Bekanntgabe der Preisträger erfolgte bereits 
am 20. Januar 2021 im Zuge einer Pressekonferenz im 
Vaduzer Rathaussaal unter Anwesenheit von Manfred 

Im Rampenlicht – Das SOL als Gastgeber
der ICMA-Preisverleihung 2021

Bischof, Bürgermeister von Vaduz und Dr. Ernst Walch, 
Stiftungsratspräsident des SOL. Per Livestream zuge-
schaltet waren zudem Paul Arni, CEO des Hauptspon-
sors VP Bank und der Präsident der ICMA, Remy Franck. 
Letzterer zeigte sich erfreut darüber, das SOL als Partner 
für das Galakonzert 2021 gewonnen zu haben und ver-
las die Gewinner der jeweiligen Kategorien. Sieben der 
insgesamt 27 Preisträger stehen in Verbindung mit der 
Internationalen Musikakademie in Liechtenstein, da-
runter auch deren in Nendeln wohnhafter Geschäfts-
führer und künstlerischer Leiter, Dražen DomjaniĆ.

Auch Dr. Ernst Walch ist die Vorfreude deutlich an-
zumerken. «Die ICMA-Preisverleihung bringt europä-
ische Spitzenmusiker zu uns nach Liechtenstein, er-
zeugt enorme mediale Resonanz und birgt für das SOL 
die grossartige Chance, sich als das zu präsentieren, 
was es in den vergangenen Jahren geworden ist – ein 
erstklassiges Sinfonieorchester, das keinen Vergleich 
zu scheuen braucht». Die Vertragsunterzeichnung für 
die Austragung erfolgte bereits vor drei Jahren, da die 
Vorbereitungen für einen solchen Anlass immens sind. 

Text: Simon Mittermeier,
Foto: ©Internationale Musikakademie in Liechtenstein

Sieben Preisträger mit Verbindungen zur Internationalen Musikakademie in Liechtenstein 

360° – Frühling 2021



43360° – Frühling 2021

KULTUR

Das historisch wertvolle Gebäude-Ensemble in Nen-
deln wird in den kommenden Jahren aus seinem 
Dornröschenschlaf erweckt. Eine Partnerschaft zwi-
schen der Stiftung Hagen-Haus und der Internati-
onalen Musikakademie in Liechtenstein ebnet den 
Weg in eine Zukunft als kulturelles Begegnungszent-
rum. Mit klassischen Konzertklängen in historischem 
Ambiente sollen dereinst Musikfreunde aus der Re-
gion angesprochen werden. 

Unter Einbindung des liechtensteinischen Denkmal-
schutzes stehen in den kommenden Jahren die Sanie-
rung und Revitalisierung der Hofstätte an. Nach Fer-
tigstellung – voraussichtlich zu Beginn des Jahres 2024 
– bezieht die Internationale Musikakademie als neue 
Nutzerin die Liegenschaft an der Feldkircher Strasse. 
Infolge einiger Wachstumsjahre stand die Akademie 
seit geraumer Zeit vor infrastrukturellen Herausforde-
rungen und befand sich auf der Suche nach «Raum zur 
künstlerischen Entfaltung». 

Das Hagen-Haus, bis dahin im neuen Gewand, bie-
tet optimale Voraussetzungen für deren weitergefass-

Kulturell-musikalische Renaissance –
neues Leben für das Hagen-Haus 

ten Akademiebetrieb. So soll die neue Wirkungsstätte 
über Schlaf- und Übungszimmer für die Studierenden, 
Aufenthaltsräume, Wohnräume für Professoren und 
Büros für die Verwaltung verfügen. Zudem wird es ein 
Video- und Audiostudio geben, dessen Ausstattung 
mit hochmodernen, streaming-fähigen Komponenten 
deutlich in Richtung Zukunft weist. Glanzpunkt und 
besondere Attraktion: der aus dem Tenn hervorgehen-
de Konzertsaal und der sich daran anschliessende Neu-
bau. Mit seinen Funktionsräumen wird dieser bei den 
Konzerten als Foyer dienen. 

Die Nutzung ist dabei keineswegs auf die Musikaka-
demie beschränkt. Vielmehr strebt man eine Öffnung 
der Räumlichkeiten auch für externe Kulturschaffende 
und für soziale und gesellschaftliche Veranstaltungen 
an. Die Revitalisierung ist eine Chance für die Entste-
hung eines bedeutenden Kultur- und Musikzentrums, 
welches eine Bereicherung der Kulturlandschaft Liech-
tensteins als auch jene der Nachbarländer darstellen 
würde. Dem Hagen-Haus wird somit neues Leben ein-
gehaucht und ein sinnvoller Fortbestand gewährt. 

Text: Simon Mittermeier, Foto: Stiftung Hagen-Haus

Seinerzeit K&K-Postexpeditionsstelle für das Liechtensteiner Unterland, künftig Kulturzentrum und neue Wirkungsstätte der 
Internationalen Musikakademie in Liechtenstein
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«Die spinnen, die Römer!» So lautet ein berühmt ge-
wordener Ausspruch der Comic-Helden Asterix und 
Obelix. Heute werden die Römer vor allem in Filmen 
und Büchern wahrgenommen. Ihr Wirken ist aber 
auch im Alltag sicht- und spürbar.

Die Römerbauten auf dem Schulgelände der Primar-
schule Nendeln zählen zu den kulturhistorisch wert-
vollsten Standorten in Liechtenstein. Erwachsenen 
fallen sie häufig nur beiläufig beim Spaziergang auf, 
Kindern und Jugendlichen beim Spielen in den Unter-
richtspausen oder in der Freizeit. Mit dem Neubau der 
Turnhalle Nendeln erhielten die Römerbauten einen 
prominenteren Platz, dennoch bleibt die Geschichte 
hinter den Steinmauern verborgen. Die Kulturkom-
mission widmet daher den diesjährigen Kulturtag den 
«Römern».

Bedeutung für Liechtenstein und die Welt
Vor über 1500 Jahren fand die römische Herrschaft in 
Europa ihr Ende. Das Erbe des römischen Reiches ist 
dennoch allgegenwärtig. Über 1 Milliarde Menschen 
sprechen heute eine Muttersprache, welche direkt vom 
Latein abstammt. Thermalbäder, Strassen, Sportstadi-
en, Monats- und Planetennamen, Rechtsprechung und 
vieles mehr wäre ohne die Römer so nicht denkbar.  

Für Liechtenstein begann die römische Ära im Jahr 15 
v. Chr. mit dem Alpenfeldzug der Stiefsöhne des Augus-
tus. Mit den Römern kamen deren Lebensgewohnhei-
ten, Glaubensvorstellungen und neue Kulturpflanzen 
wie die Weinrebe und die Walnuss in unsere Gegend. 
Während Töpfereiprodukte, Fisch und Gewürze ihren 
Weg ins Rheintal fanden, gingen Wolle, Wachs und 
Holz nach Italien. 

Kulturtag am 19. Juni 2021
Programm
Im Rahmen der Europäischen Archäologietage (18. bis 
20. Juni 2021) findet der Kulturtag am Samstag, 19. Juni 
2021 auf dem Schulgelände der Primarschule Nendeln 
statt. In Zusammenarbeit mit dem Amt für Kultur (Ab-
teilung Archäologie), den Gemeindeschulen und etli-
chen Vereinen aus Eschen-Nendeln wird so einiges in 
und um die alte Römervilla los sein. Neben schauspie-
lerischen und kämpferischen Darbietungen besteht die 
Möglichkeit, an Führungen des Amtes teilzunehmen, 
sich über Essen, Geld und Bekleidung von damals zu in-
formieren sowie beim Giessen von Bronze zuzusehen. 
Als offizieller Höhepunkt der Veranstaltung werden die 
neuen Stelen eingeweiht. 

Text: Kevin Beck

Die Römerbauten und ihre Geschichte stehen am Samstag, 19. Juni im Mittelpunkt

Kursangebot – Töpfern wie die Römer

Gemeinsam mit der Keramik Werkstatt Schädler 
bietet die Gemeinde Eschen-Nendeln im Vorfeld 
des Kulturtages einen Töpferkurs an. Dieser wird 
von Ursula Federli-Frick geleitet. Der zwei Aben-
de umfassende Kurs findet am 11. und 20. Mai 
2021, jeweils von 19.00 bis 22.00 Uhr, statt. Es wird 
ein Gefäss getöpfert und verziert. Ursula Federli-
Frick wird u.a. aufzeigen, wie die Römer damals 
töpferten. Eine Besichtigung des Ringofens ist 
ebenfalls vorgesehen. Die Teilnahmekosten be-
laufen sich auf CHF 15.00. Das Mindestalter 
beträgt 14 Jahre. Anmeldungen bitte bis zum 23. 
April 2021 per E-Mail oder Telefon an Frau Ka-
rin Wohlwend (karin.wohlwend@eschen.li oder 
+423 377 50 03). 
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Mit neuem Schwung ins Jubiläumsjahr
für den Turnverein Eschen-Mauren

Das letzte Jahr stellte den grössten Turnverein Liech-
tensteins gleich vor mehrere Herausforderungen. 
Nach Ausbruch der Pandemie wurden viele geplante 
Sportveranstaltungen erst verschoben und schluss-
endlich abgesagt. Nach einer kurzen Pause im Früh-
ling mussten dann zum Ende des Jahres hin alle Trai-
ningsbetriebe der Riegen eingestellt werden. Vielen 
kleinen und grossen Sportlern fehlte die gemeinsame 
Bewegung, der wöchentliche Austausch und das ge-
sellige Beisammensein. Zum Glück konnten vor kur-
zem, unter Einhaltung der geltenden Schutzmassnah-
men, die Turnstunden wieder aufgenommen werden. 
Der Vorstand des Turnvereins bedankt sich an dieser 
Stelle für die grossen Bemühungen und die Flexibilität 
der Leitenden, damit dies wieder möglich ist.

Die jeweils im Januar anstehende Generalversamm-
lung konnte ebenfalls nicht wie gewohnt stattfinden. 
Aus diesem Grund hatte sich der Vorstand entschieden, 
die Generalversammlung schriftlich zu veranstalten. 
Die Mitglieder waren aufgerufen, die Traktanden im 
Selbststudium durchzusehen und mittels Briefwahl 
ihre Stimme abzugeben. Nach Eingang der Mehrheit 
aller Abstimmungskarten informierte der Turnverein 
Anfang Februar über die erfolgreiche Wahl des neuen 
Vorstandes und über die Zustimmung der Mitglieder 
in allen Traktanden-Punkten. Die Verdankung der zu-
rückgetretenen Vorstandsmitglieder sowie die Ehrun-

gen der Jubilare werden bei der nächsten Generalver-
sammlung im 2022 würdig und hoffentlich wieder in 
einem grösseren Rahmen nachgeholt. 

Mit neuem Schwung will der frisch gewählte Vor-
stand nun ins 55. Jubiläumsjahr starten. Geplant sind 
wiederum mehrere Wettkämpfe, wobei auch schon 
2021 der Bretschalauf auf den 26. Juni 2021 verschoben, 
und der Unterländer-Cup der Geräteturner leider ab-
gesagt werden musste. Damit der Bretschalauf sicher 
durchgeführt werden kann, erfolgt die Vorbereitung 
schon jetzt unter neuen Richtlinien: kleine Startfelder 
von «nur» fünf Teilnehmenden, zugeteilte Startzeiten, 
übersichtliche Runden und kurze Startfolgen. In die-
sem Sinne sind alle dazu aufgerufen, sich möglichst 
frühzeitig  für den Bretschalauf anzumelden.

Im Jubiläumsjahr wird der Turnverein Eschen-Mau-
ren in jeder Ausgabe des 360° verschiedene Riegen vor-
stellen. Dieses Mal das MUKI- und Kinderturnen, für 
Kinder im Alter von 2.5 bis 7 Jahren: 

Neuer Vorstand des Turnverein Eschen-Mauren
v.l. hinten: Philipp Frommelt, Christina Eggimann-Goop,
Silfriede Marxer, Andreas Chiaberto 
v.l. vorne: Anita Berginz, Estela Grübel, Margina Berginz 
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MUKI- und Kinderturnen 

MUKI-Turnen
Kinder von 2.5 Jahren bis zum Kindergarten in 
Begleitung der Eltern, einem Grosselternteil oder 
Gotta/Götti turnen am Montag von 13.30 bis 
14.30 Uhr in der Primarschule Nendeln. 

Kinderturnen 
Kinder von 4 bis 7 Jahren turnen am Dienstag von 
16.30 bis 18.00 Uhr in der Primarschule Eschen. 

Kontaktperson
Olga Huber, Leiterin MUKI- und Kinderturnen, 
+41 78 947 30 02, olga.huber@gmx.ch

Text und Fotos: Anita Berginz
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Vor über 40 Jahren, im Jahre 1979, sind in Eschen die 
IG Fussballfreunde Unterland (IGFU) aus der Taufe 
gehoben worden; damit wurde der Hallenfussball in 
Liechtenstein so richtig salonfähig. 

Wer hätte gedacht, dass der kleine Verein im Unter-
land sich dauerhaft etablieren würde? «Daraus lässt 
sich ableiten, dass wir den Hallenfussball stets mit viel 
Leidenschaft betreiben, auch wenn ein Teil der IGFU-
Mitglieder in der Zwischenzeit in die Jahre gekommen 
ist», erklärt IGFU-Präsident Walter Hasler. Nun ist der 
Verein 40-jährig. In welcher Form wurde das Jubiläum 
im Dezember 2019 gefeiert? «Es hat eine schlichte in-
terne Feier gegeben, an der auch Gemeindevertreter 
sowie der Präsident des USV Eschen/Mauren präsent 
waren. Wir haben auf die vielen erfolgreichen Jahre zu-
rückgeblickt», so Walter Hasler. 

Der zähe Weg bis zum Anfang
Da die vorwiegend aus Eschen stammenden Fussbal-
ler bei Hallenturnieren in Zürich und in Vorarlberg 
von einem zum anderen Erfolg eilten, drängte sich die 
Überlegung auf, den Hallenfussball auch in Liechten-
stein salonfähig zu machen. Die «Resch»-Turnhalle in 

Ein kleiner Verein, der die Nische
Hallenfussball schliesst

Schaan bestand zwar, doch kein Verein im Oberland 
bemühte sich vorerst, ein Hallenfussballturnier zu or-
ganisieren, obwohl der Boom in den Nachbarländern 
stetig anstieg. Die ungeduldigen Unterländer stellten 
1978 bei der Gemeinde Schaan unter der Vereinigung 
«Rheintaler Fussballfreunde» einen Antrag zur Durch-
führung eines Hallenturniers, erhielten jedoch eine 
Absage. Als schliesslich in Eschen das Schulzentrum 
Unterland (SZU) entstand, öffneten sich für die Hal-
lenfreaks Ivo, Walter und Ernst Hasler sowie Erich Mei-
er und Norbert Marxer die Tore zum Hallenfussball. Es 
kam zum Antrag an die Regierung, die vorderhand für 
die Benutzung ausserschulischer Termine in der Turn-
halle verantwortlich zeichnete. Da kritische Töne um-
hergingen, lag es für die Initianten auf der Hand, eine 
offizielle Vereinsgründung voranzutreiben. Somit war 
die IG Fussballfreunde Unterland im Herbst 1979 gebo-
ren. 

Erstmals seit 40 Jahren kein Turnier 2021
Schon im Januar 1981 kam es zum ersten Unterländer 
Hallenfussballturnier, das im Jahre 1992 in Roger-Zech-
Gedächtnisturnier umgetauft wurde. Vereinsmitglied 
Roger Zech verstarb im zarten Alter von 24 Jahren im 

FREIZEIT

Spieler der IG Fussballfreunde Unterland bejubeln einen der zwei Turniersiege in Triesenberg
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September 1991 an Jugendkrebs. Er war einer der bes-
ten Fussballer und in der Saison 1990/91 Liechtensteins 
Fussballer des Jahres (drei Länderspiele). Er war ein loy-
aler Typ, der Fussball instinktiv zelebrierte. 

Erstmals in der über 40-jährigen Tradition konn-
te das geplante Turnier vom 27. bis 31. Januar 2021 im 
Schulzentrum Unterland in Eschen nicht stattfinden. 
Die Corona-Pandemie (Veranstaltungsverbot) liess 
eine reguläre Durchführung leider nicht zu. 

Ausserdem sind auch die Aktivitäten im Verein in 
den letzten Monaten massiv eingeschränkt worden. Es 
war zuletzt kein wöchentliches Hallentraining mög-
lich, auch die Kleinfussballturniere sowie Turnierteil-
nahmen in Triesenberg, Frastanz und Bregenz fielen 
zum Opfer. Ebenso mussten die internen Anlässe (Jas-
sen, Skiausflug, Reisen) aus dem Terminkalender ge-
strichen werden.

Integration von Special Olympics
Eine eigene Nachwuchsabteilung unterhält der Verein 
zwar nicht, er bietet dem Nachwuchs dennoch jährlich 
ein lukratives Hallenturnier an. Beim jährlichen Turnier 
messen sich Jung und Alt, Männer und Frauen in diver-
sen Kategorien. Vor einem Jahr, im Januar 2020, ist ein 
Turnier eigens für Special-Olympics-Sportler integriert 
worden. «Die erste Ausrichtung hat sich bewährt; die 
Teilnehmer überhäuften uns mit Lob und versprachen, 
unser Turnier definitiv in ihr Jahresprogramm aufzu-
nehmen», erläutert IGFU-Präsident Walter Hasler und 
verweist auf den früheren Fussballer Markus «Mäga» 
Meier aus Nendeln: «Er ist seit einigen Jahren aufgrund 
eines Arbeitsunfalls leider querschnittgelähmt, ihm 
haben wir auch schon finanzielle Unterstützung ge-
währt.»

Zudem pflegt die IGFU einen engen Kontakt zum USV 
Eschen/Mauren, für den die IGFU vor etlichen Jahren 
während fünf Jahren ein Grümpelturnier in den Som-
mermonaten organisiert hatte. Auch für das jährliche 
USV-Nachwuchs-Hallenturnier im November stellt 
die IGFU die Banden gratis zur Verfügung.

Die IGFU pflegt auch das gemütliche Miteinander. 
Ein jährliches Jassturnier, ein Skiausflug sowie der Be-
such sportlicher Grossanlässe stehen im Angebot. Der 
Verein ist mittlerweile auf 24 Mitglieder angewachsen 
und offen für Neumitglieder, die allerdings zuerst einer 
«Probezeit» unterzogen werden. Kontakt bitte per E-
Mail an ernst.hasler@adon.li. 

Text: Ernst Hasler, Fotos:  IGFU-Archiv

Die fünf Begründer der IG Fussballfreunde Unterland: (v. l.) Erich
Meier, Ernst Hasler, Norbert Marxer, Präsident Walter Hasler und 
Ivo Hasler während der 40-Jahr-Feier im Dezember 2019 in der 
Weinstube in Nendeln

Schon seit 40 Jahren ist Walter Hasler (r.) – hier mit Fabio Kindle 
– Präsident der IG Fussballfreunde Unterland

Bei der Austragung 2020 übergab OK-Chef Ernst Hasler (r.)
den Siegespokal an den Captain des Siegerteams «Tschintschin», 
Yakub Genc
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Jugendfeuerwehr Eschen-Nendeln

Die Jugendfeuerwehr Eschen-Nendeln ist ein Teil der 
Jugendfeuerwehr Unterland. Durch diesen Zusam-
menschluss können grössere Übungen in den Unter-
länder Gemeinden gestaltet werden. Einmal jährlich 
wird ein Jugendfeuerwehrkurs durchgeführt, bei dem 
alle Jugendfeuerwehren des Landes teilnehmen.

Die Jugendfeuerwehr Eschen-Nendeln besteht zurzeit 
aus zehn Jugendlichen. Sie wird von Thomas Laukas, 
Gebhard Senti und Luca Hogge betreut, welche die 
Ausbildung zum Jugendfeuerwehrleiter absolviert ha-
ben.

Wenn Du zwischen 12 und 16 Jahren alt bist, Spass 
daran hast, im Team zu arbeiten und das Feuerwehr-
handwerk erlernen möchtest, bist Du bei der Jugend-
feuerwehr genau richtig. Hier lernst Du die verschie-
denen Gerätschaften sowie deren Bedienung kennen. 
Dir wird der Umgang mit Löschmitteln, Erste Hilfe, das 
richtige Verhalten im Notfall und vieles mehr vermit-
telt. Vom Gelernten kannst Du auch in Deinem Alltag 
profitieren. Natürlich kommt auch der Spassfaktor bei 
diversen Aktivitäten wie z.B. Grillplausch, Kartfahren, 
Nikolausfeier etc. nicht zu kurz. Mit 16 Jahren kannst 
Du dann mit einem bereits guten Grundwissen in die 
Freiwillige Feuerwehr übertreten.

Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr.
Text und Fotos: Daniel Marxer

Weitere Infos

Bei Interesse oder Fragen könnt Ihr Euch beim
Jugendfeuerwehrleiter Thomas Laukas oder beim 
Feuerwehrkommandanten Daniel Marxer melden. 
Die Jugendfeuerwehr freut sich auf Euch.

Jugendfeuerwehrleiter
Thomas Laukas
+41 79 331 74 98
laukast@powersurf.li

Feuerwehrkommandant
Daniel Marxer
+423 791 72 92
kommandant@ffe.li



 

Damit der Fokus nicht immer beim Wort mit «C» 
liegt, ein Blick auf das vergangene Weinjahr. 

Seit 1881 war dies der zweitwärmste Winter und für die 
Winzer sehr angenehm, denn beim Rebschnitt muss-
ten sie nicht frieren. Ende März wurde es nochmals sehr 
kalt, aber zum Glück befanden sich die Reben noch im 
Wolle-Stadium und dies führte zu sehr wenigen Frost-
schäden.

Im April wurde es dann sehr warm und die Reben 
schossen förmlich in die Höhe. In den Sommermona-
ten regnete es immer wieder und dies führte zu einem 
enormen Wachstum der Reben, begünstigte Pilzkrank-
heiten und demzufolge mussten die Winzerinnen und 
Winzer sehr fleissig einschlaufen, auslauben, spritzen 
und mähen. Schlussendlich waren die Trauben vieler-
orts zwei Wochen früher reif und konnten dann gelesen 
werden. Viele fleissige Hände packten in den Weinber-
gen an und schliesslich konnte ein kleiner, aber feiner 
2020er gelesen werden. 

Mit Blick auf das Jahr 2021 stellen sich viele sicher die 
Frage, wann und wo die Weine der Winzer am Eschner-
berg nun verkostet werden können.  Ursprünglich woll-
ten die WaE ihr Weinjahr am 12. März 2021 mit der 30. 
Generalversammlung beginnen. Diese wurde nun auf 
den 7. Mai verschoben. Ob und in welcher Form die 
folgende Jahresplanung dann auch durchführbar sein 
wird, entscheiden die Winzer am Eschnerberg kurzfris-
tig. Darum lohnt es sich, jeweils vor einem Termin noch 
einen Blick auf die Homepage zu werfen.

Termine 2021
1. Mai 2021	 Tag der offenen Weinkeller
7. Mai 2021	 Generalversammlung (neu)
25. Mai 2021	 Urbansfeier
3. Juni 2021	 Winzerausflug
31. Juli 2021	 Rebumgang
11. September 2021	 Weinfest Schellenberg
9. Oktober 2021	 Jahrmarkt
30. Oktober 2021	 Degustationsessen

Sollten die Eschner Bauernmärkte wieder im April 
durchführbar sein, dann werden voraussichtlich die 
Winzer am Eschnerberg den Weinkeller im Pfrundhaus 
wieder öffnen. Das wäre dann quasi die erste Gelegen-
heit, die Weine der WaE wieder zu degustieren. Sollte 
dies nicht möglich sein, dann freuen sich alle Winze-
rinnen und Winzer natürlich auch, wenn sie Ihren Lieb-
lingswein direkt bei ihnen bestellen.

 Text und Fotos: Daniel Oehry

Vorstand der WaE beim neu gestalteten Eingang zum Weinkeller im Pfrundhaus

Winzer am Eschnerberg
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Infos zum Angebot jedes Aktivmitgliedes 

www.winzer-am-eschnerberg.li oder
www.facebook.com/winzerameschnerberg

Mit ein wenig Wehmut – Tag der offenen Weinkeller 2019.
Ja, den gab es einmal
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Das Jahr 2020 war für alle eine Herausforderung. So 
musste auch Eschen Aktiv die meisten Veranstaltun-
gen absagen. Das war bedauerlich und die Nähe zu den 
Einwohnerinnen und Einwohnern hat darunter gelit-
ten. Nichtsdestotrotz hat Eschen Aktiv versucht, auch 
für 2021 wieder tolle und interessante Veranstaltun-
gen auf die Beine zu stellen. Die zukünftigen Termine 
sind in der untenstehenden Factbox ersichtlich. Eschen 
Aktiv ist zuversichtlich, dass fast alle Veranstaltungen 
durchgeführt werden können.

Leider musste das Heilfasten nach Hildegard von 
Bingen abgesagt werden, was sehr bedauerlich ist; vor 
allem, da das Interesse gross war. Der Frühlings- und 
Kunsthandwerkmarkt wurde verschoben und findet 
neu am Samstag, 1. Mai statt.

Ein schwieriges Jahr

Karfreitags-Eier-Verkauf
Dem Karfreitags-Ei werden heilende und beschützen-
de Eigenschaften zugesagt. Das können alle nach die-
sem ereignisreichen und einschneidenden letzten Jahr 
gebrauchen. Aus diesem Grund können wir auch heuer 
nicht darauf verzichten. 

Letztes Jahr organisierte Eschen Aktiv einen Liefer-
service. Die Bestellungen rissen nicht ab und waren 
umfangreicher als die Jahre zuvor. Hinzu kam die lo-
gistische Herausforderung, welche aber schlussendlich 
gut abgewickelt werden konnte und alle Karfreitags-
Eier bis am Abend verteilt waren. Eschen Aktiv nahm 
mit dieser Aktion unglaubliche CHF 3500.00 für «Basic 
Help for Nepal e.V.» von Lotte und Theo Kindle ein. Die-
se Spende floss in das laufende Wasserprojekt Chepang. 
Speziell konnte eine Wasserzuleitung zum Schulge-
bäude erstellt und damit in der Schule die notwendige 
Hygienesituation massiv verbessert werden. Danke für 
Eure Unterstützung.

Text: Eschen Aktiv, Foto: Theo Kindle

Eschen Aktiv verkauft alljährlich Karfreitags-Eier, welchen heilende und beschützende Eigenschaften nachgesagt werden
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Herzlich willkommen

Neue Mitwirkende sind jederzeit herzlich
willkommen. Eschen Aktiv freut sich auf die 
Kontaktaufnahme und bedankt sich für 
das Interesse: daniela.galati@eschen-aktiv.li

Veranstaltungen 2021

1. Mai 2021	
Frühlings- und Kunsthandwerkmarkt

27. August 2021	
Ätherische Öle, Schulungs- und Erlebnisabend

27. September 2021	
Vortrag über das Leben von Hildegard von Bingen

28. November 2021	
Der Nikolaus kommt nach Eschen



Nach bereits einem ganzen Jahr voller Massnahmen 
und Einschränkungen wird deutlich bewusst, wie sehr 
das Vereinsleben doch fehlt. Nicht nur das fröhliche 
Beisammensein, sondern auch die Musik im alltägli-
chen Leben kommt etwas kurz und lässt einen in die-
sen Tagen immer wieder in Gedanken schwelgen, mit 
Sehnsucht an die alten Zeiten in der Probe vor der Pan-
demie zurückdenken. Auch die Harmoniemusik Eschen 
trifft es hart. Jeder und Jede muss sich selbst zu Hause 
etwas vertrösten und das eigene Instrument ab und zu 
auspacken. Das macht aber lange nicht so viel Spass wie 
mit allen zusammen. Trotzdem wurden einige Auftritte 
und Events für das Jahr 2021 geplant, mit grosser Hoff-
nung auf das Jahreskonzert im Dezember, denn wie 
man so schön sagt: Die Hoffnung stirbt zuletzt. Mit et-
was üben und Ansatz trainieren zuhause vertreibt sich 
die HME also noch die restliche Zeit, bis die Proben wie-
der aufgenommen werden können.

Neue Mitglieder sind herzlich willkommen
Auch wenn der Probenalltag momentan nicht wie ge-
wohnt durchgeführt werden kann, ist die HME weiter-
hin auf der Suche nach neuen Mitgliedern, auch für die 
Jugendformationen. Die Musikschule hat ihren Betrieb 
weiterhin offen, so kann man also trotzdem damit be-
ginnen, ein neues Instrument spielen zu lernen. Alle, 

Das Vereinsleben fehlt, die Musik auch

welche Interesse an der Musik haben und gerne ein Ins- 
trument spielen möchten, können sich bei der HME 
melden. Die Informationen sind auf www.hme.li abruf-
bar.

Nach der Anmeldung an der Musikschule wird das 
Kind dort zwei oder drei Semester besuchen. Anschlies-
send darf man im Jugendensemble der HME anfangen 
und erste Erfahrungen im Zusammenspiel sammeln. 
Nach ca. zwei weiteren Jahren kann dann auch in der 
JHE mitgespielt werden. Nebst dem gemeinsamen 
Spielen und Üben gehört natürlich auch der Spass zum 
Vereinsleben dazu, d.h. Ausflüge, gemeinsames Essen 
und tolle Abenteuer (sobald das wieder erlaubt ist).

Text und Foto: Corina Meier

Weitere Infos

Wer immer auf dem Laufenden bleiben will, kann 
die Webseite der HME besuchen und sich dort alle 
Informationen zum Verein beschaffen. 

www.hme.li

Die Jugendharmoniemusik Eschen freut sich immer über neue Mitglieder
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Der Rebelbolla Club kann dieses Jahr auf sein 20-jäh-
riges Bestehen zurückblicken. Niemand ahnte da-
mals, dass diese Idee «Rund um den Tüargga» so viel 
Anerkennung und Wertschätzung in der Bevölkerung 
finden wird. 

Was wäre wohl ein Dorf ohne Brauchtum, Traditionen 
und gesellschaftliche Anlässe? Tradition und Brauch-
tumspflege ist Heimat und Identität. Den Mitgliedern  
war es daher immer wichtig, das Wissen über das 
wertvolle Kulturgut, die anfallenden Arbeiten auf dem 
Acker sowie das Gericht Rebel der nächsten Generation 
erlebbar zu machen und zu vermitteln. Erfreulicher-
weise wächst das Bewusstsein für Bodenständiges ste-
tig und begeistert inzwischen Jung und Alt.

Das aktive Mittun in einer Gruppe bringt auch viel 
Freude, Spass, Zusammenhalt und viele gemütliche 
Stunden. So gab es in all den Jahren viele Höhen aber 

20 Jahre Rebelbolla Club

auch Tiefen und traurige Verluste. Nebst den Ackerar-
beiten durfte der Club an den Mahltagen in der Mühle 
Eschen sowie an verschiedenen Anlässen, Märkten und 
Feiern die Verpflegung übernehmen. Im Jahr 2014 stellte 
die Gemeinde Eschen dem Rebelbolla Club den linken 
Teil der Mühle sowie den Mahltrakt für Besichtigungen 
und die Wiederbelebung zur Verfügung. Mit grosser 
Freude richteten die Mitglieder im oberen Stockwerk 
ein kleines Museum sowie im einstigen Lagerraum ein 
Mühlecafé zu einem gemütlichen Treffpunkt ein. Na-
türlich kam die Geselligkeit und Gemütlichkeit niemals 
zu kurz. Ein eindrücklicher Höhepunkt waren sicherlich 
die sechs Drehtage des TV-Senders Arte im Herbst 2020, 
wo es hauptsächlich um Kultur, Brauchtum sowie das 
Kochen ging. Dieses einmalige Erlebnis war eine grosse 
Bereicherung und wird allen Teilnehmenden noch lan-
ge in bester Erinnerung bleiben.  

Text: Annelies Gerner, Foto: Maja Sánchez Ruiz

Der Rebelbolla Club ist eine Gruppe von Mitgliedern, die das Brauchtum pflegen. Hier im Obergeschoss der Mühle Eschen: sitzend (v.l.)
Rita Schächle, Elfi Matt, Ida Ruttnig, Heini Fehr; stehend (v.l.): Kurt Gerner, Monika Marxer, Annelies Gerner, Marlies Mortensen, Nor-
bert Marxer, Ingrid Fehr
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Der Samariterverein Liechtensteiner Unterland 
(svlu) wurde im Jahr 1954 gegründet. Seine heute 
25 Mitglieder, bestehend aus allen Unterländer Ge-
meinden, vertiefen ihr Können und Wissen stetig in 
den zweimal monatlich stattfindenden Übungen zu 
verschiedenen Themen wie lebensrettende Sofort-
massnahmen, Wundversorgungen, Verbände sowie 
verschiedene Transportmöglichkeiten und weitere 
Erste-Hilfe-Massnahmen. Aufgrund Covid 19 muss-
ten im 2020 einige dieser Übungen abgesagt werden. 
Das Vereinsleben stand trotz allem nicht ganz still. 
Einige Samariter wurden für den Einsatz «Corona-
virus Verhaltensempfehlung» für alle Rettungs- und 
Hilfdienste geschult und vorbereitet. Sie kamen zum 
Einsatz zur Unterstützung im Landesspital und bei 
der Familienhilfe sowie beim Mahlzeitendienst, an-
stelle der üblichen Sanitätsdienste an gesellschaft-
lichen und sportlichen Anlässen. Der gute Kontakt 
unter den verschiedenen Rettungsorganisationen 
macht sich nun in diesen speziellen Zeiten bezahlt.

Um auch schweizweit immer auf dem neusten Stand 
zu bleiben, bilden sich die fünf Samariterlehrer zusätz-
lich in Kursen des Schweizerischen Samariterbundes 
sowie des Kantonalverbandes St. Gallen / Fürstentum 
Liechtenstein weiter. Die Samariterlehrer unterrichten 
die Vereinsmitglieder in verschiedensten Kursen wie 
z.B. Sanitäts-, Reanimations-, Moulagen-, Funkkurs 
etc. und bieten öffentliche Kurse wie Nothilfe-, BLS-
AED-SRC- sowie Kurse für Notfälle bei Kleinkindern an. 
Um den Ansprüchen und Bedürfnissen der jeweiligen 
Kursteilnehmer gerecht zu werden, stellt der svlu auf 
Wunsch von Vereinen oder Betrieben auch individuelle 
Schulungen zusammen. Ebenfalls führen die erfahre-
nen Samariterlehrer / Kursleiter die Kurse für die Unter-
länder Schulen durch. Die öffentlichen Kurse sind alle 
durch den Interverband für Rettungswesen zertifiziert. 

Des Weiteren arbeitet der svlu mit dem Österreichi-
schen Roten Kreuz zusammen und organisiert zwei-
mal jährlich eine Blutspendeaktion (jeweils im März in 
Mauren und im September in Eschen). 

Ausserdem vermietet der svlu Krankenmobilien, 
Hilfsmittel, welche die Krankenpflege zu Hause er-
leichtern. Dies ermöglicht den bedürftigen Patienten 
ihren Aufenthalt zu Hause, in der gewohnten Umge-
bung, so lange wie möglich zu gewährleisten. 

Ebenfalls kann durch den svlu auch Nothilfematerial 
aller Art, vom Pflaster bis zum Defibrillator organisiert 
und instruiert werden.

Samariterverein Liechtensteiner Unterland

Mit der Gründung der eigenen Help-Gruppe im Jahr 
2002 förderte der svlu ebenfalls die Jugendarbeit. 
Schweren Herzens entschied der Help-Vorstand jedoch 
auf Ende 2020 seine Aktivitäten bis auf Weiteres einzu-
stellen, da keine Jungsamariter (ab 8 Jahren) mehr zum 
Mitmachen motiviert werden konnten.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Werden Sie Samariter/in und lernen Sie, was im Not-
fall zu tun ist. Als Mitglied im Samariterverein gehören 
auch Sie zu den Spezialisten für Erste Hilfe und Betreu-
ung. Ihr Wissen kommt Ihnen im Alltag zugute, z.B. bei 
Verkehrs-, Arbeits- oder Haushaltsunfällen. Auch Ka-
meradschaft, Geselligkeit und Spass kommen nicht zu 
kurz. Professionalität, Kollegialität und Zusammenhalt 
werden beim svlu grossgeschrieben. Wir freuen uns auf 
Sie.

Kontakt und Informationen:
www.svlu.li oder E-Mail: info@svlu.li

Text und Foto: Samariterverein Liechtensteiner Unterland
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Nachdem die Herbstsaison 2020 bei den Aktiv-
Mannschaften (USV 1-3) nur teilweise fertiggespielt 
werden konnte, war es aufgrund der aktuellen Lage 
leider nicht möglich, den Trainings- und Saisonbe-
trieb 2021 wie geplant wieder aufzunehmen. Im Feb-
ruar konnten die Aktiv-Mannschaften zumindest in 
Kleingruppen von maximal fünf Personen mit Kon-
ditions- und Techniktraining wieder starten, jedoch 
ohne Körperkontakt und mit dem entsprechenden 
Schutzabstand.

Aufgrund der Lockdown-Lockerungen konnte ab dem 
1. März 2021 der Trainingsbetrieb mit Einschränkun-
gen und bis zu einer Gruppengrösse von zehn Perso-
nen wieder aufgenommen werden, was ein wichtiger 
Schritt in Richtung Normalität war. Wann der Saison-
betrieb mit den Meisterschaftsspielen wieder starten 
kann, ist zum Zeitpunkt des Redaktionsschlusses (März 
2021) noch nicht absehbar. Ein mögliches Szenario sieht 
dies für Mitte April vor.

Das für den 27. März 2021 geplante E-Juniorenfrüh-
jahrsturnier musste leider auch in diesem Jahr abgesagt 
werden, nachdem dieses bereits im Vorjahr, aufgrund 
von Covid-19, nicht durchgeführt werden konnte. 

Die warmen Temperaturen im vergangenen Som-
mer führten dazu, dass der damalige Lockdown teil-
weise aufgehoben wurde und damit die erfolgreiche 
Durchführung des USV Fussball Erlebniscamp möglich 
war.

FC USV Eschen/Mauren

Der USV plant auch in diesem Jahr mit der Durchfüh-
rung des Camps. Dieses fi ndet vom 2. bis 6. August 2021 
im Sportpark Eschen/Mauren statt.

Das Camp bietet eine Woche Spiel und Spass mit 
einem polysportiv vielseitigen Sportprogramm. Dieses 
speziell von Fachleuten ausgearbeitete Programm wird 
von einem erfahrenen Team von Kinderfussball-Trai-
nern den Mädchen und Buben vermittelt. Die Teilnah-
me richtet sich nicht nur an fussballbegeisterte Kinder, 
sondern generell an Sport- und Bewegungs-Interes-
sierte.

Möglichkeit zur Anmeldung besteht auf der Home-
page des USV www.usv.li. Für Fragen zum Camp kann 
das Sekretariat des USV unter der Tel.-Nr. +423 371 17 00 
oder per E-Mail an info@usv.li kontaktiert werden.

Der FC USV Eschen/Mauren bedankt sich bei al-
len Sponsoren, Gönnern, Mitgliedern und Fans für die 
tolle Unterstützung, besonders während der passiven 
Zeit, in welcher es für den Verein schwierig war, auch 
etwas zurückgeben zu können. Daher freut sich der 
USV bereits jetzt, bald wieder alle gesund im Sportpark 
Eschen/Mauren begrüssen zu dürfen und bei Sport 
sowie Geselligkeit gemeinsam Zeit verbringen zu kön-
nen.

Text und Foto: USV Eschen/Mauren

USV II beim Training



Die beiden Raum-Spielgruppen haben sich schnell ein-
gelebt am neuen Ort, im Haus am Brunnenweg 3.  Die 
Kinder freuen sich jede Woche wieder in die Spielgrup-
pe zu kommen, um ihre Spielkameraden zu treff en und 
mit ihnen Neues zu erfahren und auszuprobieren. So 
vieles gibt es zum Spielen: Kaufl aden, Spielküche, Pup-
pen, Bauklötze, Eisenbahn, Spielzelt mit Polsterwürfeln 
zum Bauen, Autos mit Parkgarage, usw. Sie malen und 
basteln auch sehr gerne und lieben es, mit Knete etwas 
zu formen. Die Kinder fühlen sich wohl am neuen Ort 
und freuen sich, wenn bei schönem Wetter auch mal 
im grossen Garten gespielt werden kann.  

Im neuen Zuhause der Spielgruppe

Ernennung zur Ehrenpräsidentin
Vor rund 30 Jahren hat Annelies Gerner die Spielgrup-
pen in Eschen initiiert. Später, am 30. September 2008, 
hat sie dann auch den Spielgruppenverein gegründet 
und ist diesem als Präsidentin vorgestanden. Für ihre 
langjährige, sehr verdienstvolle Tätigkeit als Spielgrup-
penleiterin und Präsidentin hat sie der Verein zur Eh-
renpräsidentin ernannt.

Text und Fotos: Andrea Pfi ster

Mit Begeisterung spielen die Kinder im grossen Garten

Ehrenpräsidentin Annelies Gerner
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Veranstaltungskalender 

April (provisorisch)

Mittwoch, 28. April 2021 – Geschichten aus der
Bücherschatzkiste – Tiergeschichte
Uhrzeit: 15.30 Uhr
Die Bibliothek öffnet für euch die Bücherschatzkiste. Wir nehmen 
euch mit auf spannende Leseabenteuer. Seid dabei, wenn jeden 
Monat eine Geschichte aus einem Bilderbuch erzählt wird.
Alle Kinder von vier bis sieben Jahren sind herzlich eingeladen.
Veranstalter: Schul- und Gemeindebibliothek
Ort: Eschen, Fronagass 16, Schulzentrum Unterland, Bibliothek

Donnerstag, 29. April 2021 – Virtuoso Konzert, Violoncello –
Klasse von Kian Soltani
Uhrzeit: 19.00 Uhr
Anmeldung +423 370 28 20 oder E-Mail office@musikakademie.li
Weitere Informationen www.musikakademie.li
Veranstalter: Int. Musikakademie in Liechtenstein
Ort: Eschen, Essanestrasse 11, Musikschule

Mai (provisorisch)

Samstag, 1. Mai 2021 – Tag der offenen Weinkeller
Weitere Informationen: www.winzer-am-eschnerberg.li
Veranstalter: Winzer am Eschnerberg
Ort: Eschen

Samstag, 1. Mai 2021 – Frühlings- und Kunsthandwerkmarkt
Uhrzeit: 9.00 bis 16.00 Uhr
Weitere Informationen: www.eschen-aktiv.li
Veranstalter: Eschen Aktiv
Ort: Eschen, St. Martins-Ring 2, Dorfplatz

Sonntag, 9. Mai 2021 – Kappeli Kelbi
Uhrzeit: 10.00 Uhr
Weitere Informationen: www.hme.li
Veranstalter: Harmoniemusik Eschen
Ort: Eschen, Rofenbergstrasse 2, Rofenbergkapelle

Dienstag, 11. Mai 2021 – Töpferkurs – Bestandteil des
Kulturtages «Römer»
Uhrzeit: 19.00 Uhr
Veranstalter: Gemeinde Eschen-Nendeln, Kulturkommission
Ort: Nendeln, Churer Strasse 60, Keramik Werkstatt Schädler

Samstag, 15. Mai 2021 – Kantonalfinal Liechtenstein Swiss
Athletics Sprint und Qualifikation UBS Kids Cup
Weitere Informationen: www.tveschen-mauren.li
Veranstalter: Turnverein Eschen/Mauren
Ort: Eschen, Rheinstrasse 30, Sportpark Eschen/Mauren

Donnerstag, 20. Mai 2021 – Töpferkurs - Bestandteil des
Kulturtages «Römer»
Uhrzeit: 19.00 Uhr
Veranstalter: Gemeinde Eschen-Nendeln, Kulturkommission
Ort: Nendeln, Churer Strasse 60, Keramik Werkstatt Schädler

Sonntag, 23. Mai 2021 – Firmung in Eschen
Uhrzeit: 10.00 Uhr
Veranstalter: Pfarrei Eschen-Nendeln
Ort: Eschen, St. Martins-Ring 75, Kirche St. Martin 

Mittwoch, 26. Mai 2021 – Geschichten aus der Bücherschatz-
kiste - Abenteuergeschichte
Uhrzeit: 15.30 Uhr
Die Bibliothek öffnet für euch die Bücherschatzkiste. Wir nehmen 
euch mit auf spannende Leseabenteuer. Seid dabei, wenn jeden 
Monat eine Geschichte aus einem Bilderbuch erzählt wird.
Alle Kinder von vier bis sieben Jahren sind herzlich eingeladen.
Veranstalter: Schul- und Gemeindebibliothek
Ort: Eschen, Fronagass 16, Schulzentrum Unterland, Bibliothek

Samstag, 29. Mai 2021 – Mahltag
Uhrzeit: 11.00 Uhr
Veranstalter: Gemeinde Eschen-Nendeln, Kulturkommission, 
Rebelbolla Club
Ort: Eschen, St. Martins-Ring 39, Mühle

Sonntag, 30. Mai 2021 – Gemeinschaftskonzert HME und JHE
Uhrzeit: 17.00 Uhr
Weitere Informationen: www.hme.li
Veranstalter: Harmoniemusik Eschen
Ort: Eschen, St. Martins-Ring 2, Gemeindesaal

Juni (provisorisch)

Donnerstag, 3. Juni 2021 – Fronleichnam (Prozession und
Frühschoppen)
Uhrzeit: 9.00 Uhr
Weitere Informationen: www.hme.li
Veranstalter: Harmoniemusik Eschen
Ort: Eschen, St. Martins-Ring 2, Zentrum

Montag, 7. Juni 2021 – Eschen-Nendeln liest ein Buch
Uhrzeit: 19.00 Uhr
Auftaktveranstaltung mit der Autorin Christine Brand
Veranstalter: Gemeinde Eschen-Nendeln, Kulturkommission, 
Omni Buchhandlung
Ort: Eschen, St. Martins-Ring 39, Mühle

Samstag, 12. Juni 2021 – Tag der offenen Tür
Uhrzeit: 11.00 bis 17.00 Uhr
Weitere Informationen: www.elrec.net
Veranstalter: ELREC AG Recycling
Ort: Eschen, Brühlgasse 8, ELREC AG Recycling

Donnerstag, 17. Juni 2021 – Vernissage Tagesklasse
Kunstschule
Uhrzeit: 19.00 Uhr
Veranstalter: Gemeinde Eschen-Nendeln, Kulturkommission
Ort: Eschen, Heragass 2, Pfrundbauten

AGENDA
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AGENDAAufgrund der aktuellen Situation rund um
die Ausbreitung des Coronavirus können
wir nicht garantieren, dass die hier aufgeführten
Veranstaltungen stattfinden.
Wenn Sie eine Veranstaltung besuchen
möchten, prüfen Sie bitte vorgängig auf den 
Informationskanälen der Gemeinde Eschen-
Nendeln oder direkt beim jeweiligen
Veranstalter, ob sie tatsächlich stattfindet.

Freitag, 18. Juni bis Sonntag, 27. Juni 2021 – Ausstellung
Tagesklasse Kunstschule
Öffnungszeiten: Freitag von 18.00 bis 20.00 Uhr
	              Samstag und Sonntag von 11.00 bis 17.00 Uhr
Veranstalter: Gemeinde Eschen-Nendeln, Kulturkommission
Ort: Eschen, Heragass 2, Pfrundbauten

Freitag, 18. Juni 2021 – Sommerfest
Weitere Informationen: www.ig-eschen-nendeln.li
Veranstalter: IG Eschen-Nendeln
Ort: Eschen, St. Martins-Ring 2, Zentrum

Freitag, 18. Juni 2021 – Kinderkleider- und Spielwarenbörse
Uhrzeit: 17.00 bis 20.00 Uhr
Weitere Informationen: www.ev-eschen.li
Veranstalter: Elternvereinigung Eschen
Ort: Eschen, St. Martins-Ring 2, Gemeindesaal

Samstag, 19. Juni 2021  – Kulturtag 2021
Uhrzeit: 14.00 Uhr
Veranstalter: Gemeinde Eschen-Nendeln, Kulturkommission
Ort: Nendeln, Sebastianstrasse 54, Primarschule, Römerbauten

Samstag, 26. Juni 2021 – 61. Bretschalauf
Weitere Informationen: www.bretschalauf.li
Veranstalter: Turnverein Eschen/Mauren
Ort: Eschen, St. Martins-Ring 2, Zentrum

Sonntag, 27. Juni 2021 – Firmung in Nendeln
Uhrzeit: 9.30 Uhr
Veranstalter: Pfarrei Eschen-Nendeln
Ort: Nendeln, Sebastianstrasse 9, Kapelle St. Sebastian 

Mittwoch, 30. Juni 2021 – Geschichten aus der 
Bücherschatzkiste - Feriengeschichte
Uhrzeit: 15.30 Uhr
Die Bibliothek öffnet für euch die Bücherschatzkiste. Wir nehmen 
euch mit auf spannende Leseabenteuer. Seid dabei, wenn jeden 
Monat eine Geschichte aus einem Bilderbuch erzählt wird.
Alle Kinder von vier bis sieben Jahren sind herzlich eingeladen.
Veranstalter: Schul- und Gemeindebibliothek
Ort: Eschen, Fronagass 16, Schulzentrum Unterland, Bibliothek

Juli (provisorisch)

Sonntag, 4. Juli 2021 – Reiseziel Museum in der Mühle Eschen
Uhrzeit: 10.00 bis 17.00 Uhr
Die Mühle öffnet die Tore zum Mitmachen. Komm vorbei und 
tauche ein in die Vergangenheit.
Veranstalter: Gemeinde Eschen-Nendeln
Ort: Eschen, St. Martins-Ring 39, Mühle

August (provisorisch)

Sonntag, 8. August 2021 – Reiseziel Museum in der
Mühle Eschen
Uhrzeit: 10.00 bis 17.00 Uhr
Die Mühle öffnet die Tore zum Mitmachen. Komm vorbei und 
tauche ein in die Vergangenheit.
Veranstalter: Gemeinde Eschen-Nendeln
Ort: Eschen, St. Martins-Ring 39, Mühle

Samstag, 21. August 2021 – Nendler Spotsummerfest
Uhrzeit: 19.00 Uhr
Weitere Informationen: www.nendla.li
Veranstalter: Nendla rund ums Johr
Ort: Nendeln, Obera-Schafflet 1, Forstwerkhof

Sonntag, 22. August 2021 bis 3. Oktober 2021 – Triennale
Künstlerinnen und Künstler:
Anna Hilti
Eliane Schädler / Adam Vogt
Beate Frommelt
Eckhard Wollwage
Martin Walch
Veranstalter: Gemeinde Eschen-Nendeln, Kulturkommission, 
visarte Liechtenstein
Ort: Eschen, Heragass 2, Pfrundbauten 

Sonntag, 22. August 2021 – Vollmond-Frühschoppen
Weitere Informationen: www.hme.li
Veranstalter. Harmoniemusik Eschen
Ort: Eschen, St. Martins-Ring 2, Dorfplatz

Freitag, 27. August 2021 – 4. Abendmeeting
(Sprint - Hoch - Speer - Stabweit)
Weitere Informationen: www.tveschen-mauren.li
Veranstalter: Turnverein Eschen/Mauren
Ort: Eschen, Rheinstrasse 30, Sportpark Eschen/Mauren

Freitag, 27. August 2021 – Ätherische Öle
Uhrzeit: 19.00 bis 21.00 Uhr
Weitere Informationen: www.eschen-aktiv.li
Veranstalter: Eschen Aktiv
Ort: Eschen, St. Martins-Ring 2, Foyer Gemeindesaal
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Kurse (provisorisch)

Nothilfe

Montag, 19. April 2021
Notfälle bei Kleinkindern
Uhrzeit: 19.00 Uhr

Montag, 3. Mai 2021
Nothilfekurs
Uhrzeit: 19.00 Uhr

Dienstag, 4. Mai 2021
Reanimation BLS AED SRC Komplett
Uhrzeit: 18.00 Uhr

Freitag, 18. Juni 2021 
Nothilfekurs
Uhrzeit: 19.00 Uhr

Anmeldung unter www.redcross-edu.ch
Informationen bei Gerhard Potetz unter
+423 792 37 09 oder info@svlu.li

Veranstalter: Samariterverein Liechtensteiner
Unterland 
Ort: Eschen, Dr. Albert Schädler-Strasse 11,
Samariterlokal

www.svlu.li

Stein Egerta 

Montag, 19. April 2021 
Kurs 11C04: Homepage erstellen: schnell und
kostenlos mit WIX
Uhrzeit: 17.15 bis 19.45 Uhr
Ort: Nendeln, Churer Strasse 60, Computerschule

Dienstag, 20. April 2021 
Kurs 8D17: Fit im Rücken – ganzheitliches
Körpertraining für Frau und Mann
Uhrzeit: 18.30 bis 19.40 Uhr
Ort: Eschen, Schönbühl 2, Kindergarten Schönabüel, 
Bewegungsraum

Mittwoch, 21. April 2021 
Kurs 8E02: Bodyforming
Uhrzeit: 8.45 bis 10.15 Uhr
Ort: Nendeln, Sebastianstrasse 54, Turnhalle

Samstag, 24. April 2021 
Kurs 11C08: Videomarketing – Filme mit dem iPhone 
produzieren
Uhrzeit: 9.30 bis 12.00 Uhr
Ort: Nendeln, Churer Strasse 60, Computerschule

Samstag, 8. Mai 2021 
Kurs 11A04: iPhone und iPad I
Uhrzeit: 8.30 bis 12.00 Uhr
Ort: Nendeln, Churer Strasse 60, Computerschule

Samstag, 15. Mai 2021 
Kurs 6A11: Einführung in die Permakultur
Uhrzeit: 14.00 bis 18.30 Uhr
Ort: Eschen, Malanserweg 3

Samstag, 29. Mai 2021 
Kurs 11C07: Ebay und ricardo – Kaufen und
Verkaufen übers Internet
Uhrzeit: 9.30 bis 12.00 Uhr
Ort: Nendeln, Churer Strasse 60, Computerschule

Montag, 31. Mai 2021 
Kurs 11A02: Computerkurs für Anfänger
Uhrzeit: 17.15 bis 19.45 Uhr
Ort: Nendeln, Churer Strasse 60, Computerschule

Samstag, 5. Juni 2021 
Kurs 11A06: AppleWatch optimal nutzen
Uhrzeit: 9.30 bis 12.00 Uhr
Ort: Nendeln, Churer Strasse 60, Computerschule

Mittwoch, 9. Juni 2021 
Kurs 9A29: Kochen ohne Kohlenhydrate –
Abnehmen leicht gemacht
Uhrzeit: 19.00 bis 22.00 Uhr
Ort: Eschen, Fronagass 16, Schulzentrum Unterland, 
Schulküche

Freitag, 11. Juni 2021 
Kurs 11A08: Smartphone und Tablet Android
Uhrzeit: 18.30 bis 20.30 Uhr
Ort: Nendeln, Churer Strasse 60, Computerschule

Samstag, 12. Juni 2021 
Kurs 11A11: iPhone und iPad II – Advanced
Uhrzeit: 8.30 bis 12.00 Uhr
Ort: Nendeln, Churer Strasse 60, Computerschule

Samstag, 19. Juni 2021 
Kurs 11C02: Fotobücher erstellen am Computer
Uhrzeit: 9.30 bis 12.00 Uhr
Ort: Nendeln, Churer Strasse 60, Computerschule

Anmeldung unter +423 232 48 22 oder
info@steinegerta.li

Veranstalter: Erwachsenenbildung Stein Egerta
 
www.steinegerta.li
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Weitere Kurse

Dienstag, 13. April 2021
Kochkurs: Brotbacken
Uhrzeit: 18.30 bis 21.30 Uhr

Mittwoch, 21. April 2021 
Wellness auf dem Teller
Uhrzeit: 10.00 bis 20.30 Uhr
Wir erhalten Gesundheits- und Ernährungstipps und 
bereiten einen gesunden Snack vor.

Dienstag, 27. April 2021 
Kochkurs: Nudelwerkstatt
Uhrzeit: 18.30 bis 21.30 Uhr

Mittwoch, 28. April 2021 
Vortrag: Hormone
Uhrzeit: 19.00 bis 21.00 Uhr

Freitag, 30. April 2021 
Hausapotheke selber machen
Uhrzeit: 19.00 bis 21.00 Uhr

Dienstag, 11. Mai 2021 
Kochkurs: Brotbacken
Uhrzeit: 18.30 bis 21.30 Uhr

Dienstag, 25. Mai 2021 
Kochkurs: Nudelwerkstatt
Uhrzeit: 18.30 bis 21.30 Uhr

Samstag, 29. Mai 2021 
Veganer-Brunch-Kurs
Uhrzeit: 9.00 bis 12.30 Uhr
Veganes Frühstück – ohne Milch, Eier, Butter,
Wurst und Käse?

Dienstag, 8. Juni 2021 
Kochkurs: Brotbacken
Uhrzeit: 18.30 bis 21.30 Uhr

Freitag, 18. Juni 2021 
Chinesischer Kinderkochkurs
Uhrzeit: 13.30 bis 16.30 Uhr

Freitag, 18. Juni 2021 
Kochkurs: Chinesische Küche
Uhrzeit: 18.30 bis 22.30 Uhr

Dienstag, 22. Juni 2021
Kochkurs: Nudelwerkstatt
Uhrzeit: 18.30 bis 21.30 Uhr

Dienstag, 13. Juli 2021
Kochkurs: Brotbacken
Uhrzeit: 18.30 bis 21.30 Uhr

Anmeldung unter +423 373 44 77 

Veranstalter: Elektro Hasler AG
Ort: Eschen, Schützenplatz 8, Schauküche

www.eha.li

Bauernmarkt auf dem Dorfplatz
(provisorisch)

Samstag, 15. Mai 2021
Samstag, 5. Juni 2021
Samstag, 7. August 2021
Samstag, 4. September 2021
Samstag, 2. Oktober 2021

Jeweils von 9.00 bis 14.00 Uhr
Veranstalter: Gemeinde Eschen-Nendeln,
Forst- und Landwirtschaftskommission
Ort: Eschen, St. Martins-Ring 2, Dorfplatz

Bitte prüfen Sie vorgängig auf den Informationskanälen 
der Gemeinde Eschen-Nendeln ob die Bauernmärkte 
jeweils tatsächlich stattfinden.

Gottesdienste

Römisch-Katholisch

Samstag	
18.00 Uhr in Eschen, Kirche St. Martin
19.00 Uhr in Nendeln, Kapelle St. Sebastian

Sonntag	
9.00   Uhr in Nendeln, Kapelle St. Sebastian
10.00 Uhr in Eschen, Kirche St. Martin

19.00 Uhr in Eschen:
Rofenbergkapelle (April bis Oktober)
Kirche St. Martin (November bis März)

www.pfarrei-eschen-nendeln.li

Evangelisch

Sonntag	
10.00 Uhr Evangelische Kirche
Fürst-Franz-Josef-Strasse 11, Vaduz

www.kirchefl.li

Evangelisch-Lutherisch

Sonntag	
10.00 Uhr Johanneskirche Vaduz
Schaanerstrasse 22, Vaduz

www.luth-kirche.li
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GEMEINDEVERWALTUNG

Gemeinde Eschen
Gemeindeverwaltung
St. Martins-Ring 2
FL-9492 Eschen
T +423 377 50 10
verwaltung@eschen.li
www.eschen.li


